
 
 

 
 

 

 

 

Die Bezirksräte der FPÖ-Favoriten, Christian Schuch und Walter Schuch, stellen 
eingebracht zur Sitzung der Bezirksvertretung am 18.06.2025, gemäß § 24 der GO 
folgenden 

 

ANTRAG 

Betreff: Klare Verhältnisse schaffen - Nutzung Hunde-Auslaufplatz 
Parkanlage Löwygrube 

 
 
Die zuständigen Magistratsabteilungen bzw. die zuständige Magistratsabteilung 
werden bzw. wird ersucht, klare Verhältnisse in Bezug auf die Nutzung des Hunde-
Auslaufplatzes in der Parkanlage Löwygrube zu schaffen, damit sich alle Besucher 
auskennen. Etwaige bauliche Adaptierungen (Zäune) bzw. neue Hinweisschilder sind 
gegebenenfalls vorzunehmen.  
 

Begründung: 

Zahlreiche Hundebesitzer, welche regelmäßig die Parkanlage „Löwygrube“ nutzen – 
sind der Meinung, es handle sich um eine offiziell gewidmete Hundezone. 

In der beiliegenden Antwort (siehe Anhang) des Stadtservice Wien, welches wir von 
einem Anrainer zugespielt bekommen haben, wird jedoch klar festgehalten, dass es 
sich bei diesem Areal nicht um eine offiziell deklarierte Hundezone handelt, sondern 
lediglich um eine allgemeine Parkfläche, in der das Ableinen von Hunden nur dann 
gestattet ist, wenn deren Verhalten dies eindeutig zulässt. Gleichzeitig wird betont, 
dass Kinder dort Fußball spielen und Radfahrer die Wege nutzen dürfen. 

Dieser Umstand führt oftmals zu Konflikten zwischen den verschieden 
Besuchergruppen (Sportler, Kinder, Hundebesitzer, etc.), da sich etwa Fußballtore und 
andere Freizeit-Infrastruktur mitten am Hunde-Auslaufplatz befinden (siehe Fotos). 

 

 

 

 

 

 

  



 
 

 
 

 

 

 

Zudem ist fraglich, ob ein Hunde-Auslaufplatz für diese Örtlichkeit überhaupt die 
optimale Lösung darstellt oder ob es nicht sinnvolle wäre, ausschließlich klar 
deklarierte Hundezonen anzubieten. Denn der Passus aus dem Schreiben des 
Stadtservice Wien („Vielmehr ist es ausdrücklich gestattet, Hunde ohne Leine führen 
zu dürfen, sofern deren Wesen/Verhalten dies zulässt.“) ist für alle Beteiligten recht 
„schwammig“ zu verstehen. Denn wie und wer definiert, ob es das „Wesen/Verhalten“ 
des Hundes zulässt, dass sich dieser ohne Leine in der Parkanlage „Löwygrube“ 
bewegen darf?! 

 

Um Zuweisung in den zuständigen Ausschuss bzw. in die zuständige 

Kommission wird gebeten. 

 

 

 

Christian Schuch        Walter Schuch 

  



 
 

 
 

 

 

 

Anhang:  

 

Guten Tag, 
  
in Bezug auf Ihre Anfrage möchten wir Ihnen gerne, nach Rücksprache mit der 
zuständigen Stelle: Stadt Wien - Wiener Stadtgärten (MA 42), folgende Informationen 
mitteilen: 
  
"Die MA42 bedankt sich für Ihre Nachricht. Die Parkanlage Löwygrube ist ein Areal, 
welches für jede und jeden Besucher gleichermaßen offen steht. Diese Parkanlage 
ist definitiv nicht ausdrücklich und nur für den freien Auslauf von Hunden 
vorgesehen. Leider kommt es hier offenbar immer wieder zu Missverständnissen. 
Vielmehr ist es ausdrücklich gestattet, Hunde ohne Leine führen zu dürfen, sofern 
deren Wesen/Verhalten dies zulässt. (es gilt das Wiener Tierhaltegesetz) 
Somit dürfen Kinder Fußballspielen, Drachen steigen lassen oder auch ein Picknick 
abhalten. Radfahrer dürfen die Anlage auf den dafür vorgesehenen Radwegen 
queren und folgsame Hunde dürfen ohne Leine herumtollen und unbekümmert den 
riesigen Auslauf genießen." 
  
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne direkt an unsere Kolleginnen und Kollegen 
der MA 42 unter der Telefonnummer +43 1 4000-8042 oder per E-Mail 
via post@ma42.wien.gv.at.  
  
Mit freundlichen Grüßen 
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